
GemeindeFamilie
WEISS MEHR VON MIR



Text: Eph 4,17-29
„Dies nun sage und bezeuge ich im Herrn, dass ihr nicht mehr 
wandeln sollt, wie auch die Nationen wandeln, in Nichtigkeit ihres 
Sinnes; sie sind verfinstert am Verstand, fremd dem Leben Gottes 
wegen der Unwissenheit, die in ihnen ist, wegen der Verstockung 
ihres Herzens; […] Ihr habt ihn doch gehört und seid in ihm gelehrt 
worden, wie es Wahrheit in Jesus ist: dass ihr, was den früheren 
Lebenswandel angeht, den alten Menschen abgelegt habt, […] 
dagegen erneuert werdet in dem Geist eurer Gesinnung und den 
neuen Menschen angezogen habt, […] Deshalb legt die Lüge ab und 
redet Wahrheit, ein jeder mit seinem Nächsten! […] Kein faules Wort 
komme aus eurem Mund, sondern nur eins, das gut ist zur 
notwendigen Erbauung, damit es den Hörenden Gnade gebe!“ 



1. Die (Gemeinde-) Familie 
weiss mehr
Überall wo sich mehrere Menschen kennen, wird auch 
über Menschen gesprochen. 



2. Gib deinem Reden gute 
Voraussetzungen

Unser Text vergleicht unser Reden unter den Aspekten „mit 
Christus“ und „ohne Christus“.



2. Gib deinem Reden gute 
Voraussetzungen

Vergehungen und Sünden korrumpieren das menschliche Herz und 
lassen ihn dadurch sein göttliches Lebensziel verfehlen. 



2. Gib deinem Reden gute 
Voraussetzungen

Heiligung passiert durch das gemeinsame Wirken von Gott und 
uns. 



3. Gewinne an 
Rededisziplin
Wir lassen … 

• … das unwahre und reden Wahrheit

• … das faule und reden Gutes zur Auferbauung



3. Gewinne an 
Rededisziplin
Die vier göttlichen W‘s machen den Unterschied aus. 
Nämlich geprägt durch Gottes … 

• … Wesen

• … Werte

• … Weisheit

• … Wort


